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Erika Pluhar

GITTI

Erika Pluhar erinnert sich an die Kindheit und Jugend ihrer Schwester: berührend und einfühlsam.

Offen und schonungslos beschreibt Erika Pluhar die traumatisierende Kriegskindheit und Nachkriegsjugend ihrer Schwester, die

allzu früh Verantwortung übernehmen, sich anpassen und fügen musste. Einschneidende Veränderungen prägen Gittis Kindheit

und Jugend: Nach den ersten Lebensjahren in Brasilien folgt der Umzug nach München, wo der Vater eine Karriere in der

nationalsozialistischen Partei einschlägt, die die Familie schließlich ins besetzte Polen führt. Der Krieg bestimmt immer mehr den

Alltag und Gitti muss sich dem Erwachsenwerden stellen … „Besser, die Traurigkeit in sich verbergen und zu einem Geheimnis

werden lassen. Ja, zu einem geheimen Raum, der nur mir gehört und für alle anderen unsichtbar bleibt, dachte sie.“

ERIKA PLUHAR

geboren 1939 in Wien, war seit ihrer Ausbildung am Max-
Reinhardt-Seminar bis 1999 Schauspielerin am Burgtheater in
Wien. Sie textet und interpretiert Lieder, hat Filme gedreht und
zahlreiche Bücher veröffentlicht. 2000 erhielt sie das Goldene
Ehrenzeichen der Stadt Wien und 2009 den Ehrenpreis des
österreichischen Buchhandels für Toleranz in Denken und
Handeln. Im Residenz Verlag u. a. erschienen: „Die öffentliche
Frau“ (2013), „Hedwig heißt man doch nicht mehr“ (2021), „Gitti“
(2023), "Trotzdem" (2024) und "Spät aber doch" (2025).
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